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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung  
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 30. April 2012, 
Az. 555/2012 die beantragte baurecht­
liche Tekturgenehmigung für den Neubau 
eines Wohn- und Geschäftshauses auf 
dem Anwesen Regensburg, Kumpf­
mühler Str. 32, Gemarkung Regensburg, 
Flurstück 3177. Die zu Grunde liegende 
Baugenehmigung wurde mit Bescheid 
vom 12. Oktober 2011, Az. 1121/2011 
erteilt und im Amtsblatt der  
Stadt Regensburg vom 24. Oktober 2011 
öffentlich bekannt gemacht.

Das ursprünglich genehmigte Vorhaben 
(Az. 1121/2011) bleibt im Wesentlichen 
unverändert, jedoch wurden folgende 
Änderungen zugelassen: Verschiebung 
des Gebäudes um 32 cm nach Osten, 
Änderung der Gebäudeabmessungen 
(Vergrößerung von 13,0 m x 13,0 m auf 

13,08 m x 13,08 m), Änderung der EFOK 
(von 344,628 m ü. NN auf 344,73 m ü. NN). 

Gegenstand der Baugenehmigung ist  
der Neubau eines Gebäudes, das eine 
Wohneinheit und eine Büroeinheit 
aufweist, sowie die Errichtung von  
vier offenen Stellplätzen und einem 
Nebengebäude. 

Das Gebäude wird im nordwestlichen 
Grundstücksbereich des Flurstückes  
Nr. 3177, Gemarkung Regensburg 
ausgeführt; der Gebäudebestand 
Kumpfmühler Str. 34 bleibt auf dem 
Baugrundstück erhalten. Der Neubau 
weist eine quadratische Grundfläche von 
13,08 m x 13,08 m mit untergeordneten 
Vorbauten auf. Das Gebäude wird 
zweigeschossig mit Flachdach ausge­
führt und besitzt eine Höhe von 6,90 m. 

An der nördlichen Grundstücksgrenze 
wird an das bestehende Nebengebäude 
ein neues Nebengebäude mit einer 
Grenzanbaulänge von 3,37 m, einer Tiefe 
von 4,90 m und einer Höhe von 2,75 m 
angebaut. Für das Bauvorhaben sind 
nach der Garagen- und Stellplatzsatzung 
4 Stellplätze (1 Stellplatz für die Wohn­
nutzung und 3 Stellplätze für die  
Büronutzung) herzustellen, die als  
offene Stellplätze zwischen dem  
Neubau und dem Bestandsgebäude 
etwa in der Mitte des Baugrundstückes 
nachgewiesen werden. Die Zufahrt  
zu den Stellplätzen befindet sich an  
der nördlichen Grundstücksgrenze  
und erfolgt von der Kumpfmühler Straße 
aus. 

Für das Bauvorhaben müssen 7 Bäume 
gefällt werden, für die als Ersatz nach der 

Die Auszeichnungen werden für  
Leistungen auf den Gebieten der 
Literatur, Musik, bildenden Kunst und 
Architektur, darstellenden und aus­
übenden Kunst, Wissenschaft, Denkmal- 
und Heimatpflege sowie Fotografie und 
Film verliehen, die in einem engen Bezug 
zur Stadt Regensburg stehen (Leben  
und Werk). 
Der Kulturpreis wird an Persönlichkeiten 
und Institutionen verliehen, die sich  
um das kulturelle Leben der  
Stadt Regensburg verdient gemacht 
haben, als Auszeichnung des Lebens­

Kulturpreis und Kulturförderpreise der Stadt Regensburg 2012

werks oder einer überragenden  
Leistung. 
Die Kulturförderpreise werden unter 
Berücksichtigung des künstlerischen und 
wissenschaftlichen Nachwuchses an 
Personen oder Vereinigungen verliehen, 
die das kulturelle Leben in der Stadt 
gestalten und fördern (die Altersgrenze 
beträgt 40 Jahre, ist aber kein Aus­
schlusskriterium). 

Zur Einreichung eines Vorschlags sind 
folgende Unterlagen beizulegen:
· �Vorschlag

· �Würdigung durch eine kompetente 
Persönlichkeit oder Institution

· �Vita
· �Oeuvre
· �Pressestimmen

Abgabetermin des Antrags mit den 
vollständigen Unterlagen bei der  
Stadt Regensburg [Kulturreferat,  
Thon Dittmer Palais 8,  
93047 Regensburg] ist der 30. Juli 2012.

Kulturreferat
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Baumschutzverordnung der  
Stadt Regensburg 4 Bäume der  
I. Wuchsordnung auf dem Baugrund­
stück zu pflanzen sind. Die Einhaltung 
der im Baugenehmigungsverfahren zu 
prüfenden öffentlich-rechtlichen An­
forderungen wird durch entsprechende 
Nebenbestimmungen sichergestellt. 

Der Baugenehmigung für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die  
mit amtlichem Prüfvermerk vom  
30. April 2012 versehenen Bauvorlagen 
zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
(in Form dieser öffentlichen Bekanntma­
chung) Klage beim Bayerischen Verwal­
tungsgericht in Regensburg, Postfach­
anschrift: 11 01 65, 93014 Regensburg, 
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben 
werden. Die Klage muss den Kläger, die/
den Beklagte(n) (hier: Stadt Regensburg) 

und den Gegenstand des Klagebegeh­
rens bezeichnen und soll einen bestimm­
ten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in Ab­
schrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Monatsfrist wird mit dem Tage dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayer. 
Bauordnung). Durch das Gesetz zur 
Änderung des Gesetzes zur Ausführung 
der Verwaltungsgerichtsordnung vom  
22. Juni 2007 (GVBl. S. 390) wurde das 
Widerspruchsverfahren im Bereich des 
Baurechts abgeschafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen den erteilten  
Bescheid Widerspruch einzulegen.  
Die Klageerhebung durch E-Mail ist 
unzulässig.

Eine Nachbarklage gegen den Bescheid 
hat gemäß § 212 a Abs. 1 Baugesetz­
buch keine aufschiebende Wirkung. Ein 

Antrag auf Anordnung der aufschieben­
den Wirkung kann beim Bayer. Verwal­
tungsgericht Regensburg gestellt werden 
(§ 80 a Abs. 3 Satz 2 in Verbindung mit  
§ 80 Abs. 5 Satz 1 der Verwaltungsge­
richtsordnung).

Sonstiger Hinweis:
Die Akten des Baugenehmigungsverfah­
rens können beim Bauordnungsamt der 
Stadt Regensburg (Neues Rathaus,  
3. Obergeschoss, Zi.Nr. 394) während 
der allgemeinen Geschäftszeiten 
(Montag, Dienstag und Freitag von 8 bis 
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von  
8 bis 13 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr) 
eingesehen werden.  
Eine vorherige Terminvereinbarung, 
Telefon 0941/507-3631, wird empfohlen.

Regensburg, 30. April 2012
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor

Die Katholische Filialkirchenstiftung 
Dechbetten, vertreten durch die Kirchen­
verwaltung St. Bonifaz - St. Georg, 
beabsichtigt, den Friedhof Dechbetten zu 
erweitern. Vorgesehen ist auf einer 
Teilfläche des Grundstückes Fl.-Nr. 17/1 
der Gemarkung Dechbetten die  
Errichtung von 38 Erdgrabstellen und 
141 Urnengräbern.
Die Stadt Regensburg als zuständige  
Genehmigungsbehörde macht das 
Vorhaben gemäß § 32 Abs. 2 BestV 
amtlich bekannt und gibt die Möglichkeit, 

Vollzug des Bestattungsgesetzes (BestG) und der Verordnung zur Durchführung  
des Bestattungsgesetzes (BestV);
Antrag der Katholischen Filialkirchenstiftung Dechbetten, vertreten durch die Kir-
chenverwaltung St. Bonifaz - St. Georg, auf Erteilung einer bestattungsrechtlichen 
Genehmigung für die Erweiterung des Friedhofs Dechbetten auf einer Teilfläche des 
Grundstückes Fl.-Nr. 17/1 der Gemarkung Dechbetten

etwaige Einwendungen gegen  
die Friedhofserweiterung vorzubringen.
Die Antragsunterlagen liegen zu  
diesem Zweck für die Dauer von drei 
Wochen, beginnend mit dem  
15. Mai 2012 bis 5. Juni 2012 bei der 
Stadt Regensburg, Bürgerzentrum, 
D.-Martin-Luther-Straße 3,  
1. Obergeschoss, Zimmer 1.68,  
93047 Regensburg aus und können 
während der Dienststunden (Montag  
bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und von 
14 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 8 bis 

13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr) eingesehen werden.

Regensburg, 7. Mai 2012
Stadt Regensburg
Bürgerzentrum
Im Auftrag

Weinmann
Oberverwaltungsrat
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Anschrift Auftraggeber:
a) �Stadtwerke Regensburg GmbH 

Greflingerstraße 22 
93055 Regensburg

Gewähltes Vergabeverfahren:
b) �Offenes Verfahren

elektronische Auftragsvergabe
c) entfällt

Art des Auftrages:
d) �Ausführung von Bauleistungen, 

Erstellung einer baulichen Anlage 
Bauvertrag

Ort der Ausführung
e) �St.-Peters-Weg 15 

93047 Regensburg

Bezeichnung der Baumaßnahme, Art  
und Umfang der Leistung, Merkmal des 
Bauwerks:
f) �Neubau eines Parkhauses  

(ca. 560 Stellplätze) 
 
Gewerk: 
STAHLBAUARBEITEN 
Ausführungszeitraum: 
35. KW 2012  -  51. KW 2012 
- Baustelleneinrichtung 
- Stahlbauarbeiten 
- Metallbauarbeiten

Erbringung von Planungsleistungen:
g) ja

Aufteilung in Lose:
h) nein

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG - § 12 Nr. 1 VOB/A -	

Ausführungsfrist:
i) 35. KW 2012  -  51. KW 2012

Angaben zur Zulässigkeit von Nebenan­
geboten
j) nicht zugelassen

Anschrift, bei der die Vergabeunterlagen 
angefordert werden können
k) �Stadtwerke Regensburg GmbH 

Greflingerstraße 22 
93055 Regensburg

Kosten der Verdingungsunterlagen:
l) keine

Teilnahmeantrag:
m)
 
Frist für Eingang des Antrags
Anschrift wie k)
Aufforderung zur Angebotsabgabe

Ablauf der Frist für die Einreichung der 
Angebote:
n) Ende der Angebotsfrist: wie Punkt q)

Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind:
o) wie k)

Sprache:
p) deutsch

Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der 
Angebote: 
Personen, die bei der Öffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen:

q) �Eröffnungstermin: 
25.06.2012 
11:00 Uhr 
Stadtwerke Regensburg GmbH 
Markomannenstraße 1 
93053 Regensburg 
Raum 211 
Bieter bzw. ein Bevollmächtigter des 
Bieters

Geforderte Sicherheiten:
r)

Zahlungsbedingungen:
s)

Rechtsform der Bietergemeinschaft:
t) �Gesamtschuldnerisch haftend mit 

bevollmächtigtem Vertreter

Geforderte Eignungsnachweise:
u) �Nachweis über die Ausführung von 

vergleichbaren Leistungen 
Referenzliste mit Angaben der Projekte 
und Auftraggeber 
Eignungsnachweise gemäß  
VOB/A § 6 (3)

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
v) �Die Bindefrist endet am: 

24.07.2012

Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen:
w) �Nachprüfungsstelle: 

Vergabekammer Nordbayern bei der 
Regierung von Mittelfranken 
91522 Ansbach
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1. �Öffentliche Ausschreibung  
nach VOL /A

12 A 053 – �Fachtechnische  
Unterstützung  
bei der Erneuerung der 
IuK-Technik der Integrierten 
Leitstelle (ILS) Regensburg

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
Minoritenweg 8+10
93047 Regensburg
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de 
beabsichtigt folgende Aufträge zu 
vergeben:

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe unter 
www.regensburg.de/vergaben

2. Offenes Verfahren nach VOL /A
12 E 104 – �Lieferung von Modulen  

und Bauteilen zur Umrüstung 
bestehender Leuchten für das  
Tiefbauamt, Abt. Straßen­
beleuchtung

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe unter 
www.regensburg.de/vergaben.

Bei Widersprüchen ist allein der  
Veröffentlichungstext im EU-Supplement 
unter http://simap.europa.eu verbindlich.	

3. Offenes Verfahren nach VOB/A
12 E 050 – �Gebäudeautomation  

nach DIN 18386
12 E 046 – �Straßen- und  

Kanalbauarbeiten 

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe  
unter www.ava-online.de und  
www.regensburg.de/vergaben. 

Bei Widersprüchen sind allein die 
Veröffentlichungstexte im EU-Supple­
ment unter http://simap.europa.eu 
verbindlich.

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach  
§ 3 Abs. 3 Nr. 1 VOB/A 2009 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.ava-online.de sowie  
www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabestelle
Minoritenweg 8+10
93047 Regensburg
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Vorankündigung


